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Stuttgarter Klima-Innovationsfonds 
 

Benötigte Angaben im Online-Antrag 
 
 

1) Projektübersicht 
 

a) Daten der Antragstellenden (Antragssteller, Adresse, Projektkoordinator*in, E-Mail, 
Telefon, Anzahl der Mitarbeitenden der Organisation, bzw. aktive Mitglieder (nur 
Vereine), Umsatz, ggf. auch für Projektpartner) 

b) Daten zum Projekt (Name, Projektpartner, Projektlaufzeit, Gesamtkosten, Beantragte 
Fördermittel) 

 
2) Project Pitch 
 
Ziel des Projekts (max. 150 Zeichen mit Leerzeichen) 
 
Elevator Pitch (Kurzbeschreibung – max. 1.300 Zeichen mit Leerzeichen): 
 

Optional 
Pitch-Video – Link zu einem kurzen Pitch-Video (max. 90 Sekunden) auf YouTube o.ä. 
 
Abbildungen und Key Visuals – Hier bitte 1 bis 3 Abbildungen oder Schaubilder 
einfügen, die Ihr Vorhaben verdeutlichen. Fügen Sie bitte im Antragstext Verweise zu 
den jeweiligen Abbildungen ein. 
 

3) Projektbeschreibung 
 
Innovation 
 

1. Welchem Innovationsbereich kann Ihr Projekt zugeordnet werden? 
(Mehrfachauswahl möglich):  

Technische Innovation, Prozessuale Innovation, Ökonomische Innovation,  
Ökologische Innovation, Gesellschaftliche Innovation oder Organisatorische 
Innovation 

 
2. Was ist der Vorteil Ihrer Lösung gegenüber bekannten Methoden, Verfahren oder 

Dienstleistungen? (Max. 1.500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 
Wirkung für Klimaschutz und/oder Klimafolgenanpassung 
 
Nur für Projekte im Wirkungsbereich Klimaschutz:  

3. Welchem Bereich ordnen Sie Ihr Projekt zu? (Mehrfachauswahl möglich) 
Stromsektor, Wärmesektor, Verkehrssektor, Abfall- und Kreislaufwirtschaft, 
Landwirtschaft, Klimafreundliche Produkte und Prozesse, Konsumverhalten 

 
4. Erwartete eingesparte Treibhausgas-Emissionen (THG) bis Projektende in CO2-

Äquivalenten in Tonnen (Single Choice) 
Keine, 0-10, über 10, über 50, über 100, über 500, über 1.000 

 
5. Erwartete eingesparte THG bis 2035 in CO2-Äquivalenten in Tonnen (Single Choice) 

Keine, 0-10, über 10, über 50, über 100, über 500, über 1.000, über 10.000 
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6. Wie erreichen Sie die angegebenen Ziele im Bereich der Minderung der Treibhausgas-

Emissionen? (Max. 1.500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 
 
Nur für Projekte im Wirkungsbereich Anpassung an die Klimawandelfolgen: 

7. Welchem Bereich ordnen Sie Ihr Projekt zu (Mehrfachauswahl möglich) 
Starkregen, Hochwasser, Sturm, Hitze, Trockenheit/Dürre 

 
8. Welche Art der Anpassungsmaßnahme planen Sie (Mehrfachauswahl möglich) 

− Hitzesenkende und wasserspeichernde Renaturierung 
− Hitzeabweisende Baumaßnahmen (z.B. Gebäudebegrünung) 
− Ausrichtung lokale Gesundheitsinfrastruktur auf Zusatzbelastungen 
− Schaffung ausreichender Abflussmöglichkeiten und Schutz vor Regenschäden 
− Management des Wasserverbrauchs 
− Reduktion von Brandherden und Gefahrenabwehr 
− Kapazitätsmanagement: Dämme und flutabweisende Baumaßnahmen 
− Frühwarnsystem inklusive Information und Aufklärung 
− Unterstützungsangebote zur Anpassung an Veränderung, Vorbeugender Umbau 

Stuttgarter Ökosysteme 
 
9. Erwartete klimaangepasste Fläche (z.B. entsiegelt, begrünt, verschattet) in qm² bis 

Projektende (Single Choice) 
Keine, 0-10, über 10, über 50, über 100, über 500, über 1.000 

 
10. Wie erreichen Sie die angegebenen Ziele im Bereich der Klimaanpassung? (Max. 1.500 

Zeichen mit Leerzeichen) 
 
Verstetigung und Skalierung 
 

11. Was ist der „Business Case“ Ihres Projekts? Bitte erläutern Sie Wirtschaftlichkeit, 
Machbarkeit und Risiko und warum ein Zuschuss aus dem Klima-Innovationsfonds 
benötigt wird. (Max. 1.500 Zeichen mit Leerzeichen) 

 
12. Bitte bewerten sie die Übertragbarkeit Ihres Projekts auf andere Anwendungsbereiche 

und Kommunen (Single Choice) 
− Das Projekt kann nicht auf andere Kommunen/Anwendungsbereiche übertragen 

werden. 
− Das Projekt kann mit erheblichen Anpassungen in Teilen auf andere Kommunen/ 

Anwendungsbereiche übertragen werden. 
− Das Projekt kann mit erheblichen Anpassungen auf weitere Kommunen/ 

Anwendungsbereiche übertragen werden. 
− Das Projekt kann ohne Anpassung/mit leichten Anpassungen auf weitere 

Kommunen/ Anwendungsbereiche übertragen werden. 
 

13. Bitte erläutern Sie diese Einschätzung zur Übertragbarkeit und wie Sie dieses Potenzial 
verwirklichen wollen. (Max. 500 Zeichen mit Leerzeichen) 
 

14. Wie wird das Projekt nach Förderende weitergeführt? Bitte erläutern Sie, wie Sie die 
weitere Finanzierung sichern wollen. (Max. 1.000 Zeichen mit Leerzeichen) 

 
 
 
 
 



 

Grundsatzreferat Klimaschutz, Mobilität und Wohnen – Stabsstelle Klimaschutz 

Öffentlichkeitswirkung & lokaler Bezug 
 

15. In welchem Raum wird Ihr Projekt umgesetzt (Mehrfachauswahl möglich) 
virtuell/digital, öffentlich zugängliche und sichtbare Räume z. B. Straßenzüge/ 
Ladenlokal, geschlossene Räume z. B. Firmengelände/ Eigenheim, Sonstiges 
(Max. 500 Zeichen mit Leerzeichen) 

 
16. Ist eine Einbeziehung von weiteren Stuttgarter Akteuren vorgesehen? (Single Choice) 

− Eine Einbeziehung von weiteren Akteuren des Ökosystems ist nicht vorgesehen. 
− Es werden einige externe Akteure/Multiplikatoren in der Projektumsetzung 

einbezogen. 
− Es wird eine Vielzahl an externen Akteure/Multiplikatoren in der 

Projektumsetzung einbezogen. 
 

17. „Gutes tun und darüber reden“ – wie wollen Sie die Öffentlichkeit erreichen? (Max. 1.000 
Zeichen mit Leerzeichen) 

 
4) Zeitplan und Arbeitspakete 
 
Im Projektantrag können bis zu 6 Arbeitspakete angegeben werden. Für jedes Paket sollte der 
Inhalt und die darin beteiligten Akteure aufgeführt werden. Ein ausführlicher Projektplan muss 
z.B. als GANTT-Diagramm dem Projektantrag als Anlage beigefügt werden. 
 
5) Zusammenfassung des Kostenplans 
 
Eine Vorlage für einen Kostenplan wird zur Verfügung gestellt. Sie ist ausgefüllt dem Antrag als 
Anlage beizufügen. Im Projektantrag werden einige Übersichtsfragen zum Kostenplan gestellt. 
 
Die Antragstellenden sind für das Projekt 

− zum Vorsteuerabzug berechtigt (die Angaben werden als Nettobeträge 
angegeben) 

− nicht zum Vorsteuerabzug berechtigt (alle Angaben bitte in Bruttobeträgen) 
 
Personalkosten: 
Kosten für Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit (Sachmittel): 
Reisemittel: 
Kosten für Gegenstände / Investitionen: 
Sonstige Ausgaben / Vergabe von Aufträgen: 
Gesamtausgaben: 
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6) Ergebnisbasierter Zahlungsplan 
 
Der Ergebnisbasierte Zahlungsplan bildet die Grundlage für die Auszahlung der Fördersumme. 
Bitte geben Sie an welches Ziel mit dem Projekt erreicht werden soll (z.B. z. B. „X Personen 
erreicht“, „Y Produkte verkauft“, „Z Tonnen CO2-Emissionen eingespart“). Das Ergebnis des 
Projektes wird normalerweise am Projektende erreicht. Die Summe aus Projektziel und allen 
Zwischenergebnissen soll den gesamten Zuschuss aus dem Klima-Innovationsfonds ergeben 
(nicht das Gesamtvolumen des Projektes). 
 
Projektziel Kurze Beschreibung und Art der 

Verifizierung des Ziels 
Deadline Schlusszahlung 

      
 

                  € 

 
Sie können Zwischenergebnisse angeben, die vor dem Projektergebnis erreicht werden 
(Meilensteine), und bereits eine Teilzahlung ermöglichen. 
 
 
Zwischenergebnisse Kurze Beschreibung und Art der 

Verifizierung des Ergebnisses 
Deadline Zahlung 

1       
 

                  € 

2       
 

                  € 

X       
 

                  € 

 
 
7) Erklärung der Antragsstellenden 
 
Für das Projekt sind Genehmigungen erforderlich 
 ☐ nein 
 ☐ ja, es benötigt folgende: 
 
Anlagen 
− Projektplan mit Arbeitspaketen (Zeit- und Arbeitsplan z.B. als GANTT-Diagramm) 
− Detaillierte Kostenaufstellung (s. Vorlage) 
− de-minimis Formular (für Unternehmen) 
− Bestätigung der Projektpartner (wenn vorhanden) 
 


